
ünet seines Königs einkehrm

cLer ins Cabiuet des Königs !
lüg geöffnet . Plötzlich trat
er alle König lag rar einem
iald daraus hörte Pfuel Ge - ,
gestanden , und jener trat ein.
der König und fragte , nach-

ael, war Er eben schon da ? "
>s ich gethan habe ? " „ „ Ja,
e der König ; „ betet Er auch ?
„Halten zu Gnaden , Maje-

>on Jugend auf täglich mein
n Hause gewohnt war , und !
nig auch vor Gott die Kniee !

hat Er das vorher nicht -
stal " " , erwiederte v. Pfuel » i
! ich sonst von Ew . Maje - t
antwortete der König hastig , !

at Recht , die taugen nicht!
chelei gesehen, da Hab ichs
Aber , Pfuel , bleib : Er beim >

(dreiundzwanzigsten ) Jahr - !
zart , Verlag von Eduard /
sie und zweite  Heft vor . ?

ekaimt und beliebt , rechtfer-
attung dieser Hefte den alt-
Journals , welches zu all'

lhrgange seinen Abonnenten
den großen Stahlstich  j
Genrebild , und den präch-

hrten Oelfarbcndruck  l
lstrirte Welt " jeder Fa-
m und möge im Uebrigen
tes selbst für sich sprechen:

l0 e.
H. Klencke . Der Bart di-s

aus dem japanesischen Volks-

a p r i.
eitler . Von I , P . Hebel,
l Ernst Willkomm,
senschaft. Von Paul Kum-

i H. Vcta.
rd Schuhe . — Die Schlange
zu putzen. — Anwendung der
in Riesenfisch. — Briefmarken.

m Skizzenbuch"'
Bilderrathjel . — Rösselsprung,
spondenz.
e n:
tarken (Holland ) . Nach einer
Nünchen.
mälde von H. Schaumann,
erlin. Originalzeichnung von

)vn Knut Ekwall.
in Ed. Grützner.
lde von L. Tann er t.

Bettler . Gedicht von I . P.
^ner.
e von Karl Boeker (Kopie

kizzen von Emil Köhler.

in Stuttgart erscheinenden
eiikanä , Oesterreich uaä äie

net sich durch leichte und
n Organen aus und wird
:n sicherlich freundlich will-

imenstellung aller Submis-
vcrfehlen , den besten Ein-

Lir glauben deßhalb unseren
>aS Wärmste empfehlen zu
ie Probenummer , welche
' Expedition zugesandt wird

Das Cot«« A »4«»lk«U
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienftaz, D-nner»-
r»S ». Kamst», . Der
Samstaqsnummer wird
«n Unterhaltungsdlatt
beigegeben. Abonne-

mentSpreiS halbjLhrl.lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb.1fl.30kr.

Amts- unä IntekkigenMatt jur äen Aezirk.

Für Salw «bonnirt
man bei der Redactio»
auswirt « bei den Bo¬

oten oder der nLchkge-legene» Poststelle.
Die EinrückungSge»
bühr beträgt 3 kr. für
die dreispaltige Zelle

oder deren Raum.

«r ». 18 S.
Amtliche Dekanntmachungen.

Tübingen.
Bekanntmachung des Ergebniffes
der Wahl der Schöffen bei der
Civil -Kammer des Kreisgerichts-

hoss.
Bei der heute vorgenommenen Wahl

der Schöffen bei der Civil -Kammer des
Kreisgerichtshofs auf die nächsten zwei Ka¬
lenderjahre haben die meisten Stimmen
erhalten und sind demnach als gewählt zu
betrachten:

als Schöffen:
1) Schneider,  C . H., Kaufmann in

Tübingen,
2) Hennen Hof er,  C . F ., Kaufmann

in Tübingen,
,3 ) Finckh,  Georg , in Reutlingen,

4) Arnold,  Carl , Kaufmann in Reut¬
lingen,

ö) Laib len,  Adolf , in Pfullingen,
0) Neuer,  Wendelin , in Rottenburg,
7) Otto,  Heinrich , in Nürtingen,
8) Mezger.  August , in Metzingen,
9) Schweikhardt.  Albert , Kaufmann

in Tübingen.
6 . als Ersatzmänner:

1) Rüdiger,  Adolf , in Herrenberg,
2) Pfizenmayer,  Fr ., in Reutlingen,
3) Pregizer,  Wilhelm , in Tübingen.

Dieß wird mit dem Anfügen bekannt
gemacht , daß etwaige Einsprachen gegen die
Giltigkeit der Wahl spätestens binnen 3
Tagen von der Bekanntmachung an auf
der Kanzlei des Kreisgerichtshofs dahier
mündlich oder schriftlich anzubringen und
gehörig zu bescheinigen sind.

Tübingen , den 31 . Oktober 1874.
Der Direktor des Kreisgerichtshofs:

Präsident Schäfer.

Calw.
Nachstehende Fahndung wird auf Ans» ,

chen des Untersuchungsrichters veröffentlicht.
Den 3. Nov . 1874.

K. Oberamtsgericht.
Schuon.

Kindesaussetzung.
Am 27 . vorig . Mts . wurde in einem

Walde in der Nähe der hiesigen Stadt
(dem sog. Spittelwalde ) ein etwa ^ Jahre
altes Knäbchen völlig verlassen aufgefunden.

' Das Kind war bekleidet mit:
1) weiß und roth gestreiften gewobenen

. Wollschühchen;
2) weißen wollenen Strümpfchen;
3) dunkelrothem mit schmalen schwarzen

Streifen versehenem Tuche;
< 4) hellrothem mit schmalen schwarzen

Streifen versehenem Leibröckchen mit
gelben Haften und grauem , grünge-
stregtem baumwollenem Futter;

5 ) baumwollenem weißem Hemdchen;

Samstag , den 7 . November.

6) weißem wollenem gestricktem od . gewo>
benem Kittelchen mitroth .Zugbändchen;

7) kleinem Halstüchlein von gelbgrauem
Pers , schwarz getupft und ebenso ge¬
blümt . mit der Inschrift in der einen
abgerissenen Ecke: „Vergiß mein
nicht ";

8) einem Schutztüchlein von weißem
Pique;

9) einem weißen baumwollenen Käpp¬
chen und

10) einer weißen wollenen Kaputze mit
blauer Verzierung und blauem Zug¬
schnürchen; in der Mitte des Kopfes
befinden sich drei aus länglichen
Glasperlen und runden Stahlperlen
gebildete Sterne.

Ein Zeichen oder Namenszug ist an
keinem dieser Kleidungsstücke zu finden.

Es fehlen uns bis jetzt alle Anhalts¬
punkte zur Ermittlung der Eltern oder Mut¬
ter , beziehungsweise desjenigen , welcher das
Kind ausgesetzt hat.

Wir bitten um Fahndung und sofortige
Mittheilung etwaiger Beweise oder Ver¬
muthungen.

Pforzheim , den 2 . Nov . 1874.
Großh . Bad . Amtsgericht.

Bekk.

Forstamt Wildberg.

Verpachtung eines Torfstichs.
Höherer Weisung zu Folge soll das

sinanzkammerliche Torffeld gm Staatswald
Weckenhardt . Reviers Naislach , auf eine
Reihe von Jahren verpachtet werden.

Die Verhandlung findet

1874 .
Samstag,  den 14 . d . M .,

Morgens 10 Uhr,
auf dem RalhhauS in Calw statt.

Den Pacttliebhabern wird das Torf¬
feld von dem Revierförster in Naislach auf
Verlangen vorgezeigt werden.

Wildberg , den 3 . November 1874.
K . Forstamt.

Abbruchs-Materialien-
Vcrkauf.

! Am Samstag,  den 7 . d. Mts .,
Nachmittags 3 Uhr,

werden im Oberamtsgerichtsgebäude hier
3 Oefen und eine alte Kellerthüre im Auf¬
streich verkauft.

Kameralunterpflege.

Thannmühle bei Calmbach.

Fahllliß-Berklms.
Aus der Gantmaffe des Thann¬

müllers Ernst Rau wird die
- Fahrniß am
Dienstag,  den 10 . Novbr . 1874,

von Vormittags 9 Uhr an,
in der Thannmühle im öffentlichen Auf¬
streich gegen Barzahlung verkauft.

Es kommen dabei vor:
1 Pferd , 2 Kühe , 3 Gänse , 25 Hühner,

3 ein- und zweispännige Wagen , ver¬
schiedenes Schreinwerk , Küchengeschirr,
Feld - und Handgeschirr , 1 Faß und
100 Ctr . Heu und Oehmd.

K. Amtsnotariat Wildbad:
F e h l e i se n.

K. Eisenbahnbauamt Backnang.

BklMrdirmg von Bauarbeiten.
A xA sZk . Höherem Aufträge gemäß werden die hienach beschriebenen Arbei-^ ^ M ten der 1. Abtheilung des ll . Looses im Submissionswege vergeben.

Diese Loos -Abtheilung hat eine Länge von 1100 Meter , beginnt
bei Nr .204 -s- ô, -.md endigt bei Nr . 2 <5 -s-^ auf der Markung Backnang.

Die Arbeiten sind nach dem Kostenvoranschlag wie folgt berechnet:
M > Erdarbeiten incl . allgemeiner Zubereitung der Baustelle 30,900 fl.

Der Kostenvoranschlag , die Bedingungen und Plane können aus dem Bau -Bureau
hier eingesehsn werden.

Die Offerte , welche den Abstreich an den Voranschlagspreisen in Prozenten aus-
gedrückt enthalten müssen, sind unter Anschluß von Vermögens - und Fähigkeitszeug-
niffen , schriftlich , versiegelt und mit der Aufschrift:

„Angebot aus die Arbeiten der 1. Abtheilung des II . Looses"
spätestens bis

Mittwoch, den 11. November 1874,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle einzureichen, um welche Zeit die Eröffnung
derselben stattfinden wird.

Den 3. November 1874 . K. Eisenbahnbauamt.Moll.

Zavelstein.
^iegenfehaits -Verkar f.
Am Dienstag,  den 17 . November,

^ Vormittags 9 Uhr,
, kommt auf dem Rathhause hier aus der
Gantmasse des jung Johann Mitschdör«
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fer,  Zlmmermanns hier , zum Verkaufe im
öffentlichen Aufstreich:

1) ein Anbau an
Nr . 1. 1 Ar 85 Met . einem 2stock.

Wohnhause,
— 4 Met . S tegenhaus,

1 Ar 89 Met . im Städtchen.
Br .V .A. 400 fl., gemdr . Anschlag

380 fl.
2) i/§ an dem gewölbten Keller unter

dem Wohnhause des Mich . Schön-
Hardt hier im Städtchen.

Anschlag 20 fl.
3 ) Nr . 58 . 34 Meter ein Stallgebäude

hinter dem Wohnhause Nr . 1, neu
erbaut und noch nicht in die Brand-
Versicherung eingeschätzt.

Anschlag 130 fl.
4) Nr . 100/2 . t Ar 52 Meter Gras - und

Baumgarten am Sommenhardter Weg.
Anschlag 40 fl.

5) Nr . 198 . 11 Ar 81 Meter Acker in
den Mißäckern . Anschlag 80 fl.

Gesammt -Anschlag 650 fl.,
wozu Liebhaber eingeladen werden . !

Den 24 . Oktober 1874 . !
Schultheißenamt . !

Wiedenmaper.

Hirsau , Gerichts -Bezirks Calw.

Liegenschafts-Verkauf. ^
In der Ganrsache des Johann Daniel'

Pfrommer,  Bäckers und Speisewirths ^
dahier , kommt die vorhandene Liegenschaft ^

Montag,  den 23 . Nov . d. I ., i
Nachmittags 3 Uhr , !

aus hiesigem Rathhaus im öffentlichen Aus- -
streich zum zweiten und letzten Mal zum
Verkauf , uns zwar:

P .Rr . 28a . 47 Mtr . ein einstockigtes
Wohnhaus mit Backofen'
und eingerichteterBäcksrei.

„ , 28 . 57 Mtr . ein zweistockigtes
Wohnhaus mit gewölbtem
Keller.

„ „ 28b . 21 Mtr . ein einflockigter
Viehstall , mit 2 angebau¬
ten Schweinställen.

Sämmtliche Gebäude sind
aneinander gebaut.

14 Mtr . Hofraum hinter
Sem Stall.

„ „ 28o . 66 Mtr . eine einstockigte
Scheuer mit einer Tenne
und 2 Stallungen.

1 Ar 61 Mtr . Hofraum bei
der Scheuer.

„ „ 30 . 22 Ar 14 Mtr . Baumwiese
am Ottenbronner Berg.

„ „ 57/8 . 30 Ar 16 Mtr . Wiese in
Garflwiesen.

, „ 57/7 . 15 Ar 22 Mtr . Wiese da-
selbst.

Angekaust für — . - 6225 fl.
Sämmtliche Güter stoßen unmittelbar

an die Gebäude an.
Die Gebäude selbst liegen in nächster

Nähe des Bahnhofs und an den freqüen-
M Straßen Calw - Pforzheim -Wildbad und
Unterhaugstett auch entspringt an den Ge¬
bäuden selbst ein nie versiegender Brunnen.

Auswärtige Kaufsliebhaber haben obrig¬
keitliche Vermögenszeugnifse vorzuweisen.

Den 4 . Nov . 1874.
Schultheißenamt.

Greiner.

PrrvLt - ArrzergkK.
Calw.

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß mein geliebter Gatte Don¬
nerstag  Vormittag 10 Uhr nach längerem
Leiden in dem Herrn sanft entschlafen ist.
Die Beerdigung findet Sonntag  Nachmit¬
tag lU /2  blhr statt . Um stille Theilnahme
bittet Die tiefbetrübte Gattin

C. Noll.

Feuerwehr.
Kamerad Wagner Noll  ist

gestorben und wird Sonntag
Nachmittag 31/2  Uhr begraben.
Die dritte Compagnie , ideren

^ Mitglied er war , hat auszu-
rücken und die übrigen Mit-

glieder werden zum Anschluß eingeladen.
Sammlung 3 Uhr beim Spritzerhaus.

Das Commando:
G e 0 r g i i.

Ä K -ll- : ll- -NA Ä :-Ä >4 -K

Cal w. ^
?? AmSonntag,  den 8 . Novbr ., ^

Morgens 8 Uhr,

Zkatholischer GsttesSimsL.s
Ä- K : Ä -----Ä Ä-: O Ä-« Ä -s - A-! S G

Heute,  Samstags
den 7 . d . M . , ist
monatliche Haupt¬
versammlung und
Einzug der Bei¬
träge.

Calw.

Einladung.
Zu gutem neuem Wein und Kümmel¬

küchlein ladet auf S 0 n ntag,  den 8 . Nov .,
ergebenst ein

Georg Din gl er,
Ledergafse.

Morgenden Sonntag sind

Kümmelkuchlem
zu haben bei

U. Pfrommer  Wtw .,
Vorstadt.

Külender für1875
empfiehlt

C. A. Bub,  Buchbinder.

Bürger -Verein.
WZ o N 6 t s - B s L s tt UZ tLLL LI n H

Montag,  den 9. November , Abends 7 >/2 Uhr,
bei Jak . Ziegler  zur alten Post.

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet
Der Mnssshnß.

EU a l Ns.
Heute , Samstag,  den 7 . November , halte ich

MchclsuM,
wozu höflichst einladet LekivLnuLls2. 2cd.ssit.

Die Mufterkarte
äs- llsrru2. n . Ltg-LW.'bg-cll 12 Ltutt§Lrt
ist wieder aufs Reichhaltigste mit Winterstoffen ausgestattet und empfehle ich solche zur

gefl. Benützung. G F . Acker.

Die

Spinnerei Schornrente-Ravensburg
empfiehlt sich zum Spinnen

von Fkaebs, Kanf unä Abwerg im Aobn
und sichert reelle  Bedienung zu.

Das Verweben der Garne wird bei uns rasch und bestens  besorgt und

liegen Preislisten und Muster auf bei unfern Agenten Herrenin Ltuin inkeim.
I ü̂rdermeister in I-iekenreU.

in Diefendronn.
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rZ- Z' MZZ.
Aeute, Samstag,
>en 7. d. M ., ist
monatliche Haupt¬
versammlung und
Linzug der Bet¬
räge.
a l w.

iduug.
m Wein und Kümmel-
! onnlag,  den 8 . Nov .,

Georg Din gl er,
Ledergasse.

nntag  sind

üchlein
Lfrommer ' s Wtw .,

Vorstadt.

für 1875
l . Bub,  Buchbinder.

Lt tt

r Ausscdnß.

Oedssit.

in Ltiitt§Lrt
rd empfehle ich solche zur

G F . Acker.

llvellsbmg

nd bestens  besorgt und,
i
ZtLMwdeiM.
w IiiedenLell.

in Hetendronn.

Mittwoch, den 11. November 1874,
im Saale - es Gasthofs zum Waldhorn  in Ealm

ncerL
^er Violin-Virtuosin
8opbie Kummker,

unter gütiger Mitwirkung hiesiger und benachbarter Musikfreunde.

1) 7uds1-0uvsrturs , 4händig , Pianoiorie von Web er.

2) ^ ar-tasis üdsr I 'aust , Violine von Oounoä.
3) ? olLL0L drillants , Pianoforte von Weber.
4) Nslänoolis ? LstvrLls , Violine von krumo.
5) ILännsr ^uartstt.
6) Narsost , Pianoforte von Gaisert.
7 ) ^ .äLZIo , Violine von Beethoven.
8) Iiisäsr ostns ^ orts , Pianoforte von Beethoven.
9) NännsrgUÄrtstt.

10 ) üdsr üis Lturruns , Violine von Alard.
Anfang 7 Uhr Abends.

Entree I Mark.

Geschirsts-Erössmmg imd Empfehlung.
Ich mache einem hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige , daß

ich mich hier niedergelassen habe und mein Geschäft in dem Hause res Christian

Beißer  in der Badgasse betreiben werde , und wird es stets mein Bestreben sein,

meine werthen Kunden und Gönner durch gute reelle Waare zu befriedigen.
Achtungsvoll

MirchaeZ Wrosimarnr , Metzger.

fMlUIMI MllAMttzU in llüVtznsbui 'A ^
aut cler Iststsn olt uns 8 t 6l 1 uu§

äuroli äio ousKoroicknot , ^

verarbeitet kortvväkronä rreAvn billigen Bokn

WMMss M8LSZ

ru vortrestliebem Oarne unä vorrÜAlieber Boinvanä . >

Vom 1. Oktober 1874 an berablt die Zpinnerei clie Lisenbabnkraebten ber

unä bin unä äer 8p:nnlobn beträgt 12 kkonnigo neues keicksKelll kür 1 8eknel - .

I ler von 1000 lästern Bsäenlän ^e mit billiger lleblsr ^renLe. !

vie 4Vedlöbne sinä versobiollen , unä riobten sieb nacb Breite unä tzuali- !

iät äer Webvaare . !

! Mbere Auskunft ertkeilen unä besorgen 8enäun ^en an ob^onannto -

8pinneroi: llbr . MämLNll in Oalrv.
2". ^ isäsuiNLVSr in ravelstein.
2. I '. Dongus 2 . kelsenbuiF in veckenpkronn.
Lar! üau IN Biebenrell . !

2sk . LobÜtL in Vl'eiläerstaät.
?r . üomöisob in VVilädaä.
8eilermeister Rollsi ' in Neubulacb . !

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbretzeln
Enz , Bäcker.

Gebackene Fische
Samstag und Sonntag  bei

Nasch old  in d. Insel.

Neue Holländer
Häringe,

das Stück 3 kr., per Dutzend 30 kr., empfiehlt
Martin Dreiß.

Feuerlvehrtuch
in bester Qualität und Farbe empfiehlt

G . Pfleiderer,  Tuchmacher.

eM Meinen Haus-Antheil
im Bischofs bin ich gesonnen , aus
^bier Hand zu verkaufen und bitte

ich Liebhaber , sich an Herrn Rathsschreiber
Haffner  zu wenden.

Amtsdiener Roller.

Es trifft dieser Tage noch ein Waggon

schönes MllstlM
hier ein, welches zu 2 fl. 24 kr. sper Ztr.
abgegeben wird . Bestellungen hierauf nehme
ich entgegen.

Chr . Deple  a/Markt.

Ein gut erhaltenes

Ovalsaß,
4 Eimer haltend , hat zu verkaufen

Heinrich Hutten.

Liebenzell.  Ein

Mädchen,
welches neben den häuslichen Arbeiten auch
das Melken einiger Kühe zu besorgen hätte
ndet bis Martini bei hohem Lohn eine

gute Stelle bei
W . Bürkle  zum untern Bad.

Ein fleißiger

iehfllttmr
findet sogleich eine gute Stelle ; wo?
bei der Eped . d. Bl . zu erfragen.

ist

anliegende AllstlltlS , AlEtll,

RkHkNlNälllt ! (auch für Kinder)
sind nun in den neuesten feinen , als auch einfachen, billigen Sachen , in sehr reicher Auswahl  eingetroffen und empfehle

solche bestens . _ 2 . LLlMMlLLSS.

Für kommende Winter -Saison empfehle ich mein reichassortirtes Lager in

Tuch, Buckskins, Uelieyieherllossen und
sowie eine schöne Auswahl

fertiger Winter -Peberzieher
unter .Zusicherung reeller Waare und billiger Preise bestens. ^

Flanellen,
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Mein reichassortirtes Lager in

Tuch, Buckskins , Ueberziehcrftoffen und Flanelle«
erlaube ich mir für kommende Wintersaison unter Zusicherung reeller Waare und billiger Preise bestens zu empfehlen.

(rvttlol) ?üsiäsrsr, luobmrelwr,
vormals M . Schwizgäbele.

Bei eingetretener Bedarfszeit erlaube mir mein aufs Reichlichste sortirtes

lowie meine übrigen Winter -Artikel , namentlich verschiedene Sorten
^8tr » eI >tti »- t8t « Akv zu Besatz , Winter - Handschuhe , Mützen,

Hosenträger u . s. w . unter Zusicherung billigster und reellster Bedienung angele,
gentlichst zu empfehlen.

kürselmsr verekle.

Merg p̂innereî Weberei, Zwirnerei
A Kkeil̂ erei

von A . Uädker Es.
in HV« LLvr uuä Läuiuvulrvin»

Post- und Bahn-Station Mertingen, Baiern.
Wir machen hiermit die ergebene Anzeige , daß

Herr O . in ^ ItllenAstett
ermächtigt ist, für uns Flachs , Hanf und Abwerg zum Verspinnen , Ver¬
weben , Zwirnen und Bleichen  in Empfang zu nehmen und sichern billigste,
beste und schnellste  Ausführung der geehrten Aufträge zu.

Muster und Preise können jederzeit bei obengenanntem Herrn einqesehen werden.

Alle LL Tage
werden die Gefpinnste in garantirt vorzüglich,

ZMster
De

vlm L. jvoaau 1871.

Qualität von der berühmtesten und neuesten^
Flachs-, Hanf - u. Abwergspinnerei,
Weberei u. Zwirnerei Schrehheim

tm seitherigen Schneller von 1228 Meter Länge ohne Aufschlag » Ä kr.
— 12 Ps jetzt noch zurückgeliefert , ersuchen deßhalb Diejenigen , welche auf ihr
Garn sehr pressiren , um ungesäumte Uebergabe von Flachs , Hans und Ab-
Werg.

Die Bezirks -Agenten der Fabrik Schretzheim:
A d . ? . ^ .cksr in Calw . HolLävksl in Schönbronn.
Ä ^ ao . Skrörsr in Deufringen . ll . Lonand in Altbulach.
A 5ao . V/sik , Acciser , Althengstett . Lsinr . Ltangsr in Möttlingen.
H Lcirrvsirsr , Webermeister , Ostelsheim.

Eine Parthie

Selband-Schuhe
in verschiedener Größe sind zu ermäßigten
Preisen zu haben bei

Gottlob Stroh,
im Hause des Herrn
Altschiffwirths Rühm.

Eine größere Parthie
weiß leinene

Taschentücher,
von 1 fl . 30 kr . an per 1/2  Dutzend , kann
ich zum F̂abrikpreise abgeben und empfehle
solche bestens.

T . Schweizer.

Pforzheim.

August Auuscü,
I<säsrIi 3.nälM § ,

6 . 129 . Deimlingsstraßk 6 . 129 . ,
vis - a - vis dem Gasthaus zum Schiff,

empfiehlt sein Lager in allen Sorten Leder
und sämmtlicher Schuhmacherartikel . Agen¬
tur in englischen Maschinenriemen und Le¬
dersaiten und sichert billige Preise und
prompte Bedienung zu.

B s k n.
Einen guten , größeren Kanonenofen hat

billig  zu verkaufen.
Kaufmann Schall.

Ein heizbaresZimmer
hat sogleich zu vermiethen

Ehr . Heldmaier,  Schneider.

Sauerkraut
empfehle ich mich

Tuchm . Rühm.

ist zu haben ; zugleich
im Krautschneiden.

Feiles Pferd.
Ein gutes Zug -Pferd wird

mir entbbehrlich , und setze ich
> solches hiemit dem Verkauf

x - aus.
Ferner wird unter zwei

wachsamen

Hofhunden
einer  billigst abgegeben bei

Aug . Lutz , Kunstmüller,
in Calmbach.

Alzenberg.

Erbsen
hat zu ve rkaufen _ P . Abel.

Gottesdienste
am 23. Sonntag nach Trinitatis.

Borm . (Pred .) : Hr . Der . Mezger. — Kinder¬
lehre m. d. Töcht. — Nachm. (Pred .) ' Hr . Helf. Gri ll.

— Die Schuistelle in Beihingen,  Bezirks Altenstcig, wurde dem Schul¬
meister Gihring  in Dennjächt übertragen , und die erledigten Schulstellen in darunter 2Deinach und Agenba  ch, mit welch' ersterer neben freier Wohnung ein ^
Einkommen von ^ 5 st. und bei 79 Schülern Abthe,lungsunterricht in 32
Wvchcnstundcn, um letzterer neben freier Wohnung ein Einkommen von 551 fl.
40 kr. ve>bunden ist, zur Bewerbung ausgeschrieben.
— EaliH , 6. Nov. Nachdem kürzlich die „Bgztg ." die Nackricht gebracht,

daß sich dir Fruchtbarkeit des Jahres 1874 sogar auf die Gänsceier erstrecke,
«dein eine ÄiauerSfrau aus Schmieden , OA. Waiblingen , 6 frischgelegte Gänse¬

eier erhalten habe und die merkwürdige Gans noch im Legen begrissen sei,
dürfte es sür Manche von Interesse sein, daß Frau Bäcker H. hier von einer
Gans heute bereits das 12 . Ei bekommen hat.

— Im Balinge  r Bez rk ist die Hundswulh aufgetreten . Der
erste Fall ging gut vorüber , da der Beptzer des betreffenden Hundes,
ein Bauer von Frommern,  beim Wahrnehmen verdächtiger Symptome
sofort Anzeige machte, wodurch weiterem Unheil wie man hofft , vor¬
gebeugt wurde . Ein zweiter Fall aber ist bedenklicher, indem nährend
der angeordneten Hundesperre der Hund des Kronenwirths inFrom-
meriz-  nachdem er vorher den Dienstknecht gebissen , entlief und am

29 . Oktober bis Sigmaringen rannte , unterwegs mehrere Personen,
Knaben , die mit Steinen nach ihm geworfen , anfiel und

verletzte . In Straßberg  fiel er ein öjähriges Kind an und ver¬
letzte es am Oberarm , in Ebingen  biß er zwei von der Hochzeit
heimkehrende Männer in die Hand , bis er in Laufen,  wo er einen
20jährigen jungen Mann gebissen, erlegt wurde . Die Sektion des
Hundes ergab Wulhkrankheit.

— Ulm,  3 . Nov . Der Steinkohlenfund cheim Eisenbahnbau am
Böfinger Wald scheint für wichtig genug gehalten zu werden , um die
Nachgrabungen dort planmäßiger zu betreiben . Wie die „ Ulmer
Schn . " hört , werden bergmännische Praktiker zu weiteren Untersuchun¬
gen herbeigezogen.

— Darmstadt,  2 . November . Gestern fand inan in der Gries-
heimer Tanne einen seinen Ellern entlaufenen achtjährigen Knaben,
der sich kunstgerecht in einen Lapins -Ban eingegraben hatte . Nach
Aussagen seiner Eltern hat das hoffnungsvolle Bürschchen in den letz«
tcn Wochen etwa 18 Tage außerhalb des elterlichen Hauses zugebracht.

Necigirk. gedruckt und ver'egt von A. Oelschläger. (Hiezu Nr . 45 des Unterhaltungsbl .)


	S 12 A 049_0521
	S 12 A 049_0522
	S 12 A 049_0523
	S 12 A 049_0524

